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Die großen österreichischen
Parteien sollen nach amerikanischem
Vorbild mit Wappentieren
ausgestattet werden. Laut jüngsten
Vermutungen soll die SPOe durch eine
Taube charakterisiert werden
(«Wenn sie unten ist, frißt sie dir
aus der Hand, wenn sie oben ist,
macht sie dir auf den Kopf») und
die OeVP durch ein Nilpferd
(«Steht bis zum Hals im Wasser
und reißt das Maul auf»).

*
Der österreichische Nationalratspräsident

Maleta brachte seine
Meinung über das Generationenproblem

auf eine kurze Formel:
«Ich bin für intelligente Menschen,
ob sie zwanzig oder siebzig sind,
aber ich bin gegen alte und junge
Esel.»

*
Worauf es ankommt, konnte man
in einem Inserat der <Steirischen
Nachrichtem lesen. Die Marktgemeinde

Passail suchte einen
Gemeindesekretär, «der bereits die
Gemeindeverwaltungsprüfung für
die Dienstgruppe C abgelegt hat
und ferner die Leitung einer Blas-
musikkapelle übernehmen kann».

Die (Ost-)<BerlinerZeitung> schrieb
in einem Modebericht: «Die Minimode

erreicht mit geringstem
Aufwand den größten Effekt. In
unserer Industrie ist das noch nicht
überall der Fall.»

*
Beim letzten Streik derMüllabfuhr-
'eute fanden die New Yorker einen
neuen Trick: sie verpackten ihren
Kehricht in schönes Weihnachts-
Papier und ließen die handlichen
Rakete im offenen Auto liegen.
^ie Pakete wurden fast restlos
gestohlen.

*
Einer der wenigen russischen
Emigranten, denen die Ausreise nach
lsrael gestattet wurde, antwortete
*uf die Bemerkung eines Reporters,
~aß es doch sicher auch in Ruß-
'and Dinge gegeben habe, an die er
Sjch gerne erinnere: «Doch - zwei
^inge: den Wodka und mein Aus-
reisevisum.» TR

Die vermeintliche «Klagemauer» Ombudsman für EMD-Beamte ist derart mit «wenn» und «aber»
überpflastert, daß es sich in Wahrheit nur um eine im äußersten Fall zu gebrauchende Notbremse handelt.

Ob Ihr
in Not seid
oder nicht
bestimmt
die Notbremse!
Nicht Ihr!

Deshalb nehmt
den Dienstweg.
Den ewigen, einzigen,
nirgendwo hinführenden.
Oder
den Hut
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